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Die Winterkollektion 2025 von MR MARVIS ist da – mit den idealen Hosen, Oberteilen und Outerwear für die kälteren Monate. Probiere mit 

Den feinen Cords einen neuen Look aus oder entdecke charakteristische Kaltwetter-Favoriten wie Die Coolerdays, Die Flannels oder Die Cords. 

Vervollständige den Look mit unseren zeitlosen Hemden und Pullovern sowie eleganten Jacken. Hergestellt in Portugal. Shoppe jetzt die 

gesamte Kollektion auf mrmarvis.de oder schau im MR MARVIS Store vorbei.
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Jedes Jahr präsentieren wir gemeinsam 
mit der Boston Consulting Group die  
100 einflussreichsten Frauen der deutschen 
Wirtschaft, ausgewählt von einer hochkarä-
tigen Jury. Die Top 100 sind kein Ranking, 
und doch küren wir eine „Prima inter Pares“. 
In diesem Jahr versprüht sie Hochglanz. 
Jeannette zu Fürstenberg ist die mächtigste 
Start-up-Investorin Europas; sie holt auch 
Regierungschefs zusammen. Mein Kollege 
Caspar Schlenk hat sie hinter den Kulissen 
begleitet. Die KI-Fürstin – Seite 56.

Rund um die Top 100 bieten wir Ihnen 
weitere Storys und Kurzporträts. Eva Buch-
horn, die für uns die Initiative vorantreibt, 
und Henning Hinze beschreiben etwa, 
warum es Frauen in der Private-Equity-Szene 
so schwer haben. Die Vorkämpferinnen –  
Seite 62, die gesamte Liste ab Seite 68.

Herzlich, Ihr

Paul Heimann führt anders als CEO-Kol-
lege Hartung keinen Giganten. Er hat sich 
und seine 450 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in einer renovierten Postdirektion  
in Berlin einquartiert. Aber unsere Start-up-
Spezialistin Hannah Schwär hat dort große 
Zahlen gehört. Heimanns App Kleinanzeigen 
hat täglich 55 Millionen Inserate online und 
greift im lukrativen Immobiliengeschäft an. 
Die Mutter Adevinta ist 2023 für 14 Milliarden 
Euro von Permira und Blackstone über
nommen worden, und Kleinanzeigen, sagt 
Hannah, „ist das Kronjuwel“. Da geht noch 
was. Mehr als Trödel – Seite 90.

A
ls wir Bosch-Chef Stefan Hartung im Frühjahr 2024 auf mögliche Übernahmen 
ansprachen, sprudelte der gleich los: Wir sollten seinen finanziellen Spielraum 
mal mit dem der großen amerikanischen Technologiekonzerne vergleichen, sein 
Unternehmen brauche Partner, um da mitzuhalten: „Wir müssen Bosch für die 
Börse öffnen.“ Das war mutig. Bosch ist ein Stiftungsunternehmen, die Mächti-
gen in den Gremien sind bekannt als Bewahrer. Meine Kollegin Margret Hucko 
hat jetzt gemeinsam mit Martin Mehringer und Franz Anko-Hubik recherchiert, 
was aus der Initiative geworden ist. Gefunden haben sie eine deutsche Institution 

im Niedergang. Die technische Überlegenheit im Autobereich geht verloren, es werden Zehn-
tausende Jobs gestrichen, Sparten wie Power Tools und Bosch Rexroth sind weiter zu klein 
für große Würfe. Und Stefan Hartung? Muss sich mit der Rolle des Vermögensverwalters 
begnügen. Das Ende der Sicherheit – Seite 24.

Besuch in Berlin: mm-Redakteurin Hannah Schwär hinterfragt die 
Wachstumspläne von Kleinanzeigen-CEO Paul Heimann

Michael Freitag, stellvertretender Chefredakteur
(chefredaktion@manager-magazin.de) Fo
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Arbeitsorganisation und moderne Ar-
beitsmittel unerlässlich. Angesichts der 
gewachsenen Unternehmensstruktur 
verfolgt die IT-Abteilung von BANSBACH 
die Strategie, Prozesse und Technologi-
en über alle Standorte zu standardisieren. 
Kostentransparenz und flexible Skalierung 
sind dabei entscheidend.

Partnerschaft auf Augenhöhe
Vernetzung, Cybersecurity, effiziente Ar-
beitsprozesse – diese komplexen Aufga-
ben müssen IT-Verantwortliche im Mittel-
stand heute strategisch steuern und klug 
verzahnen. BANSBACH setzt deshalb auf 
Vodafone Business als starken Digitalisie-
rungspartner, der alle Lösungen aus einer 
Hand liefert. Die Vernetzung der Unterneh-
mensstandorte über MPLS, cloud-basierte 
Services auf Basis von Microsoft Azure so-
wie unterschiedliche Sicherheitslösun-
gen – darunter Vodafone Cloud-Backup für  
Microsoft 365 und Microsoft Defender – 
werden gemeinsam umgesetzt.

„Unsere Partnerschaft erfolgt stets auf 
Augenhöhe“, berichtet Sven Bolz, IT-Lei-
ter bei BANSBACH. „Vodafone Business hat 
uns während der gesamten Cloud-Migrati-
on intensiv begleitet und beraten.“ Im Ar-
beitsalltag bedeutet das: Vodafone Busi-
ness gewährleistet die MPLS-Anbindung 
aller neun BANSBACH-Standorte, stellt die 
Internetversorgung sicher und ermöglicht 
den Zugriff auf die Microsoft-Azure-Cloud. 
Diese hostet nicht nur die zentralen Server, 
sondern bietet auch die Microsoft-Teams-
Telefonie über die Vodafone Private Cloud. 
Die vollständig gemanagte Kommunikati-
onslösung sorgt für den zuverlässigen Aus-
tausch der BANSBACH-Berater – egal, ob 
sie sich am Unternehmensstandort, beim 
Mandanten, im Homeoffice oder unter-
wegs befinden.

Transparent und sicher
Die Cloud-Lösung unterstützt auch die 
Digitalisierung der Arbeitsprozesse – 
vom Desk Sharing bis zur Einbindung von 
Smartphones als Nebenstellen. Die Cloud-
Infrastruktur wird durch die Azure Firewall 
geschützt, die von der BANSBACH-IT kon-
figuriert und gemanagt wird. Auch hier un-
terstützt Vodafone Business mit der Be-
reitstellung und dem Management aller 
benötigten Microsoft-Lizenzen. „Sicher-
heit hat für uns extrem hohe Relevanz“, 

V ertrauen ist ein zentraler Wirt-
schaftsfaktor – das wissen Hid-
den Champions aus dem deut-

schen Mittelstand allzu gut. „Made in 
Germany“ ist schließlich mehr als ein Gü-
tesiegel: Es ist ein Versprechen, das seit 
der Nachkriegszeit für Qualität und Ver-
lässlichkeit steht. Mit Vertrauen kennen 
sich auch die Mitarbeitenden der BANS-
BACH GmbH aus: Als Wirtschaftsprü-
fungs- und Steuerberatungsgesellschaft 
mit über 100 Jahren Erfahrung weiß das 
Unternehmen, wie man auf Augenhöhe 
erfolgreich zusammenarbeitet.

Heute hat die BANSBACH GmbH 
Standorte in Süd- und Ostdeutschland 
und ist bundesweit für ihre Mandanten 
tätig. 26 aktiv tätige Gesellschafter mit 
hochqualifizierten Prüfungs- und Bera-
tungsteams erbringen ein breites Port-
folio an Leistungen für die Kunden. Das 
bedeutet auch: Die Kommunikation zwi-
schen den über neun Standorte verteilten 
450 Mitarbeitenden muss schnell, sicher 
und verlässlich sein – eine Herausforde-
rung in Zeiten zunehmender Cyberbedro-
hungen und Fachkräftemangel.

Talente halten, Bedrohungen abwehren
Zum einen spielt der Schutz sensibler 
Kundendaten bei BANSBACH eine zentrale 

Rolle – sowohl aufgrund gesetzlicher Vor-
gaben, als auch zur Wahrung der Unter-
nehmensreputation. Zum anderen be-
kommt auch die Steuerberatungs- und 
Wirtschaftsprüfungsbranche die Auswir-
kungen der „War for Talents“ zu spüren. 
Um qualifizierte Mitarbeitende zu gewin-
nen und zu binden, sind eine zeitgemäße 

Erfolgsfaktor
Cloud
Der viel beklagte Digitalisierungsstau  
in der deutschen Wirtschaft könnte 
bald der Vergangenheit angehören – 
Cloud sei Dank.

„ Die Cloud  
ist die Basis für  
alle unsere  
ITK-Lösungen.“   Sven Bolz, 
 IT-Leiter der BANSBACH GmbH

ANZEIGE
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90%
der deutschen  
Unternehmen  
nutzen die Cloud – 
in fünf Jahren  
werden es alle sein. 
(Quelle: Bitkom)

Vodafone Business stellt 
die MPLS-Anbindung aller 
BANSBACH-Standorte für  
Internet und Microsoft  
Azure sicher.

Microsoft-Teams-Telefonie 
läuft über die Vodafone  
Private Cloud.

In Azure sind alle Server inkl. 
ERP-System gehostet.

Die Azure Firewall schützt 
die Cloud-Infrastruktur.

Vodafone Cloud-Backup  
für Microsoft 365 sichert  
Accounts und  
Wiederherstellung von Daten.

Microsoft Defender  
schützt Endgeräte vor  
Cyberbedrohungen.

Mobiler Zugriff auf  
Microsoft 365 via  
gesicherten Internetzugang.

Cloud-Lösungen aus einer Hand
Sichere und performante Cloud-Dienste mit Azure

Als IT-Leiter der BANSBACH GmbH 
setzt Sven Bolz konsequent auf 
Cloud-Infrastruktur.

Warum hat sich Ihr Unternehmen  
für die Cloud entschieden?
Unsere Cloud-Strategie bietet enorme 
Vorteile. Wir können damit Prozesse  
an allen Standorten standardisieren und 
Ressourcen flexibel skalieren – sei es 
für neue Mitarbeitende oder zusätzliche 
Standorte. Das schafft maximale 
Flexibilität, schnelle Reaktions fähigkeit 
und Kostentransparenz.

Hilft die Cloud beim  
Fachkräftemangel? 
Ja, definitiv. Um Fachkräfte zu gewinnen 
und zu binden, müssen wir moderne  
Arbeitswerkzeuge bereitstellen –  
etwa cloud-basierte Anwendungen, 
die mobil und im Homeoffice nutzbar 
sind. Unsere Cloud-Strategie  
ermöglicht es, allen Mitarbeitenden 
unab hängig vom Standort sicheren  
Zugriff auf Anwendungen und  
Daten zu bieten.

Wie wichtig ist IT-Sicherheit? 
Für BANSBACH hat IT-Sicherheit 
höchste Priorität. Wir müssen nicht 
nur gesetzliche Vorgaben erfüllen, 
sondern auch unsere exzellente  
Reputation bei Mandanten wahren. 
Die konsequente Cloud-Nutzung 
stellt deshalb hohe Anforderungen  
an Datenschutz und Sicherheit. •

MEHR INFORMATIONEN
zu dieser und weiteren
spannenden Erfolgsgeschichten
finden Sie unter: 
vodafone.de/referenzen 

erklärt Sven Bolz. „Schließlich gehen wir 
mit hochsensiblen Steuer-, Einkommens- 
und Unternehmensdaten um.“ Diese sind 
in der Cloud auch gegen versehentliches 
Löschen geschützt und können jederzeit 
wiederhergestellt werden.

Fazit: Das Beispiel der BANSBACH GmbH 
zeigt eindrucksvoll, wie zukunftsfähi-
ge Cloud-Anwendungen den deutschen 
Mittelstand stärken, die Wettbewerbs-
fähigkeit erhöhen und neue Chancen 
im digitalen Zeitalter eröffnen – und wie 
entscheidend die Wahl eines erfahrenen  
Digitalisierungspartners dabei ist. •
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Das Weiterbildungsangebot des manager magazins

manage-forward.de

Wie verändert KI die Arbeitswelt? Wie mache ich Headhunter auf mich aufmerksam? 
Wie bringe ich mein Team auf das nächste Level? Präzise Antworten auf große  

Fragen – jetzt in den neuen 90-minütigen Masterclasses von manage › forward. 

Wissen, das Sie
weiterbringt

Jetzt neu:  interaktive Masterclasses 
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Titelthemen sind blau hervorgehoben.


